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Elegantes Frühlingskleid aus schwerer
Shantungseide, kastanienbrauner Rock,
beigefarbene Bluse, mit braunen Streifen

Dunkelblauer Crêpe Jersey mit weissen Sticke-
reibesätzen ; kleines, kurzes Dinerkleid

(Photos Tencà)

Schwarzes Seiden-Nachmit-
tagskleid in Kasakform und
dreiviertellangem Ärmel

ie Zeit steht nicht
still und mit ihr kom-
men und gehen schöne,
helle und elegante Klei-
dermodelle. Die ersten
Ueberraschungen sind
vorbei und nachdem
sich die allgemeine Li-
nie festgelegt hat, er-
lebt man nun neue Mo-
deschöpfungen, die in
ihrer Art besonders
geschmackvoll wirken.
Gegenüber dem Aus-
land hat besonders die
schweizerische Indu-
strie mit ihren Schöp-
fungen eine Höhe er-
reicht, die nur schwer
übertroffen werden
kann. Auserlesen in
Stoff und Material, mit
eigenen Ideen kre-
iert, präsentieren sich
die Frühlingskleider in
ihrer ausgesprochen
schönen Form.

Welle von der Firma Kohler, Schaupiatzgasse 11, Bern)

Braunes Nachmittagskleid aus Woltjersey mit
feiner beigefarbener Kurbelstickerei und grü-
nan, gestickten Motiven; drapierte Taillenpartie

klegsnts, früklingiklsicl sus sck«o«e«
5ksntung»vic!s» lcaztanisndrauner iîock,
beigotarbsn« ölu»«, mit braunsn Ztrvitsn

Dunkeiklauor Crèps t«r»s^ mit vsi»5vn Äiäs-
«sibesStisni kleines, kurres Dinsrkieici

>k>kO»c>z loncsl

Zà^srr«» Zvîclên-i^sctimit-
tsg»klsict in i(s»akkorm unct

«trsivivrtsÜsngvm Arms!

ie ^eit stekt nickt
still vnil mit ikr kam-
men vn«i geken zcköne,
kelle vnä elegante Klei-
«lermorlslle. Oie ersten
Ueberrasckvngen sinä
vorbei vnri nackäem
sick «lie allgemeine >.!-

nie festgelegt kat, er-
lebt man nun neue ^o-
äescköpkvngen, «lie in
ikrer /krt desonrlsrs
gesckmackvo» dicken.
<Zegenüber «lem ^us-
lan«! kat besonrlers «lie

sckweireriscke Inäv-
stri« mit ikren Scköp-
fvngen eine blöke er-
rsickt, «lio nur sckver
übertrotfen verrien
kann, /Auserlesen in
Stoffvnrl Material, mit
eigenen I«leen kre-
iert, präsentieren sick
«li« brvklingslcleiäer in
ikrer ausgesprocken
sckönen borm.

Welle von 6er firms Kokler, 5«6isuplstz:gss»o t t, Lern)

vraune» k^sàmittsg»lcleî6 su» Wottjsr»«^ mit
f«in«r bsigstsrbsner Kurd»l»tîck«r«î unct yrv-
nen, gestickten klotiven! «trspiert« 7«ill»npe«tl»
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